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Rassismuskritisch beteiligen 

Ansätze zum Umgang mit 
rassistischen Äußerungen in 
Beteiligungsverfahren
„Mehr Gastronomie für die Einheimi-
schen“, „auf dem Markt fehlt deutsche
Gastronomie“ oder „die viele türkischen
Geschäfte, müssen die sein“ – alle
drei Äußerungen stammen von
Teilnehmer:innen desselben Be-
teiligungsverfahrens und weisen
rassistische Denkmuster auf.

Nur wird Letzteres in unserer rassis-
tisch sozialisierten Gesellschaft häufig
weder erkannt noch anerkannt und
rassistische Haltungen werden in
Beteiligungsverfahren reproduziert.
Auch wenn sich Beteiligung im
Spannungsfeld zwischen der Mei-
nungsfreiheit und dem Menschenrecht
der Gleichheit aller an Rechten und
Würde bewegt, gibt es für öffentliche
Stellen die Schutzpflicht, rassistischen
Äußerungen zu begegnen.

Einem qualitativen Forschungsansatz
folgend wurde anhand eines Beteili-
gungsverfahrens untersucht, wie mit
rassistischen Äußerungen umge-
gangen werden kann, damit ein
gleichbeberechtigter Interessen-
austausch in Beteiligungsverfahren
ermöglicht wird.

Es wurde ein Kategoriensystem
typischer Anzeichen rassistischer
Äußerungen in Beteiligungsverfahren
entwickelt und auf die dokumentierten
Statements des Verfahrens ange-
wendet. Es zeigt sich die große
Varianz in rassistischen Äußerungen
(Abb. rechts). Um Ursachen und
Hintergründe rassistischer Aussagen
aufzudecken und Strategien im
Umgang mit rassistischen Äußerungen
und Ansätze rassismuskritischer
Beteiligung abzuleiten, schlossen sich
Interviews mit Personen an, die im
Fallbeispiel involviert waren.

Die Analyse zeigt, dass Planer:innen im
Fallbeispiel passiv oder reaktiv aus-
sitzend mit Rassismus umgingen. Dies
bewirkt die Zementierung und Repro-
duktion von Rassismus. Das Konzept
„rassismuskritisch beteiligen“ erkennt
Auswirkungen von strukturellem
Rassismus an und nutzt Privilegien
nicht von Rassismus negativ Betrof-
fener, um Rassismus aktiv zu
dekonstruieren. So soll für alle gleich-
berechtigter Zugang zur Teilhabe
ermöglicht und ein Zugehörigkeits-
gefühl zu der deutschen Gesellschaft
geschaffen werden.
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